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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe

Lebendes Bild : Der Christliaum

Montag , den 23 . Dezember 1878.

EinllNdWauüBe Vorstellung außer Abonnement.

Rothkäppchen.
dramatisches Kindermährchen in einem Akt von Lndwiq Tieck. Für die Bühne

eingerichtet von Feodor Wehl . Musik von HosmusiknsA Mohr.

P e r f o « e u :
Die Großmutter F ân Baldenecker.
Rothkäppchen, ihre Enkelin Fräulein Bichler.
Der Jäger Herr Grösser.
Hanne, Rothkäppchen's Spielgenossin Fränl.Julie Schwarz.
Ein alter Bauer Herr Klnmpp.
Peter, ein jnnger Bauer Herr Schilliug.
Dessen Braut Fräulein Schanpp.
Der Hund Herr Hansen,
Der Wolf Herr Morqenweg.

i Fräulein Bürger.
Rothkehlchen j Fränlein Wabel.

f Fränlein Zeis II.
Ein Kukuk.

Max « nd Moritz.
Ein Bubenstück in sechs Streichen. Nach der bekannten Bnbengeschichte von Wilhelm
Busch — mit Erlanbniß des Verfassers— für die Bühne bearbeitet von Leopold

Günther . Musik von Fritz Becker.
P er f o li e it :

Onkel Fritz Herr Lange.
Mar, i s..i„e Neffen i Fran Grösser.
Moritz, ) 1 | ^ raH(cjn Bichler.
Wittwe Bolte Frau Baldenecker.
Der Schneider Böck Herr Kürner.
Seine Frau Fränlein Wabel
Der Lehrer Lämpel Herr Morgenweg.
Seine Fran Fränl.Julie Schwnrz.
Der Bäcker Herr Schneider,
Der Müller Herr Hansen.
Der Bauer Mecke Herr Nebe.
Der Spitz Anna Schöllhammer.
Till Enlenspiegel Herr Klnmpp.

Ort der Handlung : Ein Dorf.

Epilog.
Der Winter Herr Grösser.

Anfang fünf  Uhr. Ende: nach sieben Uhr.
Kasse - Gröffttuug : 4 Uhr.

Kontraktlich beurlaubt : Fränlein Bianchi.

tSriutvAtt\ \t \̂vv V>c\\te <n\^ cV)t>Y>ew.
l »cv

Balkou-Stchplatz . . 1 M. 30 Pf. j Loge» III. Rangs . . IM 40 Pf.
Partcrre-Logcn . . 2 „ 10
Logen II . Rangs . . 1 „ 80
Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 10
Parterre 1 „ 40

Damit au der Kaffe durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nnr abgezäbltes Geld
augeuommeu.

Die geehrten Abonnenten lönnen ihre Plätze am Sonntng den 22 . Dezember von bis
UI)r für die ungerade » von  10  bis  11 Uhv  fi 'iv die gerade Tour zum Kassenpreis im

Billetbnrean in Empfang nehmen.
Der Billetverkauf findet am Tage der Vorstellung von I I—I Uhr nnd an der Abendkasse,

die Abgabe der ans Vormerkung reservirten Billete nur Montags von 10 —II Uhr Vormittags
an der Kasse im Vestibüle statt. ?tnr für Auswärtige werden vorgemerkte Billete zur Abend-
fasse und zwar längstens bis 1/* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nnmmerirte oder Logenplätze wollen gesl, persönlich oder
schriftlich bei Großh, Hoftheatcr-Verwaltuug bis längstens 12 llhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die ans Vormerkungen abgegebenen oderan der  Tageskasse verkanften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon-Freiiidenloge, . 3 M. 50 Pf
Freindenloge II. Rangs 2 „ 40 „
Freindenloge im Parterre2 „ 40 „

^LogenI. Rangs . 3 „ — „
)alkon 3 „ — „

Loge» III. Rangs .
III. Rang. Sitzplätze. -
III . Rang. Stehplätze. -
IV. Rang. Milte . . -
IV. Rang. Seile . -

„ 90„
ii 70  H
•i 60 „„ 40

^Douner stag, den 26. Dezember.  Z  w  ei »ndz wa» z i g  ste Vorstellung anßer Al>vn»emeii t.
llndine.  Romantifche Zauberoper in fünf Aufzügen. Nach Fouqiie 's Erzäblimg frei bearbeitet.

Musik von Albert Lortziug.
Iludi iic: Fräulci u Nupp.
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ruef ccr  tfljr . F r . Dt ü 11 e v ' fchni Hofbuchdriukcrei. 73, T3 ^ 7-
Nachdruck verbot»».
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